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Frauen Rheinlandliga – 24.10.21 – 18:00 Uhr 

SG 90 Andernach vs. Spvgg Cochem 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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Kontakt: 

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
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Spvgg Cochem vs. SV Masburg 5:0 
 

Eine überzeugende Leistung gegen einen guten Gegner zeigte unsere Mann-

schaft am Sonntagnachmittag im Moselstadion. Der SV Masburg hatte die 1. 

Torchance. Der Kopfball verfehlte jedoch das Cochemer Gehäuse. Durch die 1. 

richtige Torchance erzielte Julian Schmitz eiskalt die 1:0 Führung, welche Ex-

Masburger Müllen in der 31. Minute auf 2:0 ausbaute. Julian Schmitz hatte 

dann noch die Chance auf 3:0 noch vor der Halbzeitpause zu erhöhen, scheiter-

te jedoch in der eins zu eins Situation am Masburger Torhüter.  

 

Richtig viel zu lies Cochems Mannschaft in der zweiten Halbzeit nicht. Man 

überstand die kurze Drangphase der Gäste und konnte durch einen verwandel-

ten Foulelmeter durch Arlind Schmitt auf 3:0 erhöhen. In der Schlusspahse des 

Derby erzielte A. Eberhardt durch einen tollen Freistoß sowie Julian Schmitz 

mit seinem zweiten Tagestreffer den Endstand 

zum 5:0.  

Ein verdienter Heimsieg im 2. Derby gegen 

eine Masburger Elf, die sich nie aufgab. Erwäh-

nenswert aus meiner Sicht ist noch der faire 

Umgang der Spieler und Zuschauer vor, wäh-

rend und nach dem Spiel. 

 

Bericht: Dieter Nicolay 
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Vordereifel - Spvgg Cochem 3:0 (1:0)  

Nach einigen Erfolgserlebnissen in den vergangenen Wochen, musste die 

Mannschaft von Nikolai Foroutan nun im Derby eine Niederlage hinnehmen. 

Leider kam Cochems erste Mannschaft von Beginn an nicht richtig ins Spiel 

und die Gastgeber wirkten etwas bissiger. Vordereifel hatte nach wenigen Mi-

nuten dann auch direkt die erste gefährliche Torchance, scheiterte aber noch 

deutlich. Die erste Cochemer Chance hatte dann Fabian Müllen, konnte aber 

ebenfalls den Ball nicht im gegnerischen Gehäuse unterbringen. Auch Andy 

Nicolays zwei Versuche hielt der Gästetorhüter stark. In der 36. Spielminute 

entschied das Schiedsrichtergespann nach einem unnötigen Foulspiel im 

Sechzehner dann richtigerweise auf Elfmeter für Vordereifel. Den fälligen Straf-

stoß konnten die Gastgeber sicher zur 1:0 Führung verwandeln. Nur wenige 

Augenblicke später musste Cochem dann den nächsten Dämpfer einstecken. 

Der bereits verwarnte Rachad Moussa Adamou foulte einen gegnerischen An-

greifer erneut und wurde mit Gelb-Rot vom Platz verwiesen.  

Somit waren die Gäste von der Mosel die restlichen 50 Minuten in Unterzahl. 

Dennoch entwickelte sich nach dem Seitenwechsel eine relativ ausgeglichene 

Partie mit wenigen nennenswerten Torchancen. Julian Schmitz Schuss konnte 

der Torhüter noch zur Latte abwehren.  Etwa zehn Minuten vor Spielende ver-

ursachte Cochems Defensive einen zweiten Foulelfmeter und die Gastgeber 

konnten so auf 2:0 erhöhen. Danach warfen die Gäste zwar alles nach vorne, 

aber konnten leider nicht mehr gefährlich werden. Den Schlusspunkt setzte 

dann kurz vor Ende erneut der Vordereifeler Angreifer, der mit seinem dritten 

Treffer natürlich zum Mann des Tages avancierte.  

 Bericht: Dennis Ahler 

 

SSSGGG   VVVOOORRRDDDEEERRREEEIIIFFFEEELLL   MMMÜÜÜLLLLLLEEENNNBBBAAACCCHHH   VVVSSS...    SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM      

   
 



 
  

Spvgg Cochem vs. SV Oberzissen 1:1 
 
 

Es fing gut an am Freitagabend 

im Moselstadion. Allerdings für 

die Gäste vom Rhein. Eine un-

glückliche Rückgabe in der ers-

ten Spielminute zum Torwart 

von Y. Heidger fand den Weg 

ins Cochemer Tor. In der 12. 

Spielminute konnte Julian 

Schmitz nach toller Vorarbeit 

von Lars Johann und Andy Nicolay den Ausgleich erzielen. In der 22. 

Spielminute fiel dann der vermeintliche Führungstreffer für unsere 

Mannschaft. Zuerst wurde ein Cochemer Spieler Elfmeterreif gefoult. 

Der SR lies weiterspielen und Andy Nicolay traf zum 2:1. Denkste! Der 

SR gab das Tor wegen angeblichem Foulspiel nicht. Eine äußerst un-

glückliche Entscheidung des nicht immer souveränen Schiedsrichters. 

So ging es mit einem 1:1 in die Pause. Oberzissen kam während der 

gesamten 90 Minuten zu keiner nennenswerten Torchance. Da auch 

Cochem keine der durchaus vorhandenen Möglichkeiten nutzen konnte 

blieb es beim 1:1. Der SV Oberzissen hat vorbildlich gekämpft, ohne 

jedoch wirklich gefährlich zu werden.   

 

 
 
Bericht: Dieter Nicolay 
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Liebe Cochemer Fans, 
 

zum 11. Spieltag der Bezirksliga Mitte begrüßen wir euch recht herzlich zu 

unserem Heimspiel im Moselstadion Cochem. Besonders möchten wir auch 

unsere Gäste, die SG Maifeld und ihre Fans begrüßen. Im letzten Auswärtsspiel 

konnten wir gegen die SG Liebsausen, nach einem starken „Fight“ und viel 

Laufarbeit und Leidenschaft, 3 wichtige Punkte mit nach Hause nehmen. Es 

war schön zu sehen, dass einige Cochemer Fans im Auswärtsspiel dabei waren. 

Das hat uns nochmal „gepusht. Diese Unterstützung brauchen wir natürlich 

heute wieder, denn mit der SG Maifeld gastiert eine ambitionierte Bezirksli-

gamannschaft im Moselstadion. Im letzten Spiel verlor unser Gegner unglück-

lich in der letzten Minute zu Hause gegen den SV Oberzissen. Mit 15 Punkten 

rangiert die SG Maifeld auf den 7. Tabellenplatz. Gerade auswärts hat der Geg-

ner in dieser Saison mehr Punkte eingefahren als zu Hause. Diesen Trend wol-

len wir stoppen. Die SG Maifeld verfügt über eine kompakte Mannschaft aus 

erfahrenen Spielern, wie Christian Funk, Jan Müller oder Rene Durben sowie 

ihren Spielmacher Matthias Thelen und ihre Torjäger Jan Tulius und Niclas 

Lohn. Dazu haben sie mit Florian Breitbach einen sehr engagierten und guten 

Fußballtrainer an ihrer Seite. Mit eurer Unterstützung und unserer guten körper-

lichen Verfassung werden wir heute dieses Spiel angehen und versuchen alles 

zu geben. Ich hoffe, dass es ein interessantes und spannendes Duell wird.    

Wir werden diese Aufgabe zuversichtlich und hochmotiviert angehen. Dazu 

brauchen wir wieder eine hohe Laufbereitschaft sowie eine leidenschaftliche 

Einstellung mit und gegen den Ball. Lasst es uns gemeinsam angehen.  

Wir freuen uns auf eure Unterstützung. Auf ein faires Spiel. 

Feuert uns an!! 

Nikolai Foroutan 

Trainer 

 

VVVOOORRRBBBEEERRRIIICCCHHHTTT   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...   SSSGGG   MMMAAAIIIFFFEEELLLDDD   
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Statistik senioren I  

   

 

   
 



 
  

Spvgg Cochem II - SG Morshausen-Beulich 0:1 (0:0)  
 
Am 6. Spieltag der Kreisliga A Hunsrück/Mosel war die SG Morshausen-

Beulich bei der zweiten Mannschaft zu Gast im Cochemer Moselstadion. 

Über die gesamte Spielzeit entwickelte sich eine ausgeglichene Partie mit 

ziemlich wenigen Torschüssen bzw. Einschusschancen. Im Vergleich zur 

Vorwoche konnte sich die Mannschaft von Michael Kroll zwar deutlich 

steigern, aber blieb am Ende wieder sieglos und wartet somit weiterhin auf 

den zweiten Saisonsieg. Beide Mannschaften standen in der Defensive 

ziemlich stabil und ließen der gegnerischen Offensive kaum Räume, daher 

war die Partie relativ chancenarm. Mitte der zweiten Halbzeit konnte 

Cochem dann zwar die 1:0 Führung erzielen, aber der Schiedsrichter ließ 

den Treffer nicht zählen, da der Ball laut ihm vorher im Toraus war. Eine 

knappe 50:50 Entscheidung, die der Unparteiische leider gegen die zweite 

Mannschaft der Spvgg entschied. In der 75. Spielminute erzielten die 

Gäste dann den einzigen Treffer des Tages. Nach einer Standardsituation 

und einer Unachtsamkeit in Cochems Hintermannschaft, konnte der 

Gästekapitän freistehend zur 0:1 Führung einköpfen. Im Anschluss warfen 

die Gastgeber dann zwar nochmal alles nach vorne, aber konnten den 

Ausgleich nicht mehr erzwingen. Die beste Chance vergab Keeper Jan 

Eckerskorn, der in der Nachspielzeit mit aufgerückt war und knapp vorbei 

köpfte. Eine Partie auf Augenhöhe, die eigentlich keinen Sieger verdient 

hatte, bei der am Ende eine einzige Standardsituation das Spiel zu 

Gunsten der Gäste entschied. Für Cochem gilt es nun weiter Gas zu geben 

und möglichst schnell den zweiten Dreier einzufahren.  

 Bericht: Dennis Ahler 

 
 

Spvgg cochem vs. Sg morshausen - beulich  

   

 

   
 



 
 

SSV Boppard - Spvgg Cochem II 3:3 (2:1)  

 
Nach einigen herben Rückschlägen in den vergangenen Wochen hat die zweite 
Mannschaft der Spvgg beim gestrigen Auswärtsspiel in Boppard Charakter 
gezeigt. Nach desolaten 20 Minuten und einem frühen 2:0 Rückstand hat die 
Mannschaft von Michael Kroll sich in die Partie gekämpft und gezeigt was wirklich 
in ihr steckt. Die Gastgeber aus Boppard führten bereits nach 15. Minuten mit 2:0, 
aber nach einigen Umstellungen kamen die Gäste von der Mosel besser ins Spiel 
und konnten den Gastgebern dann endlich Paroli bieten. Die erste Cochemer 
Chance hatte dann Dennis Ahler, dessen Distanzschuss aber knapp ab Winkel 
vorbei schrammte. Wenige Augenblicke später sah Ahler dann Anes Mavric, der 
nicht lange fackelte und abschloss. Der Ball ging am Bopparder Torwart vorbei ins 
gegnerische Gehäuse. Der 2:1 Anschlusstreffer war geschafft und Cochems 
zweite Mannschaft kam immer besser in die Partie.  
 
Nach dem Seitenwechsel kam Cochem dann schwungvoll aus der Kabine und 
setzte die Gastgeber sofort unter Druck. In der 47. Spielminute spielte Ahler dann 
wiederum auf Anes Mavric, der sich auf der Außenbahn gut durchsetzen und dann 
mustergültig querlegte. In der Mitte lauerte Joseph Ritter, der zum verdienten 2:2 
Ausgleich einschob. Cochem war nun obenauf und konnte nur fünf Minuten später 
verdient in Führung gehen. Nach einer schönen Kombination im Mittelfeld, 
schickte Kapitän Molitor wieder Ritter auf die Reise, der setze sich stark durch und 
konnte dann erneut eiskalt vollenden.  Im Anschluss merkte man den Gastgebern 
dann an, dass sie diese Partie nicht verlieren wollten. Erneut fünf Minuten später 
wurde ein Bopparder Angreifer in der Nähe vom 16er gelegt und der gute 
Schiedsrichter entschied folgerichtig auf Freistoß. Die Flanke konnte Keeper Jan 
Eckerskorn leider nicht weit genug weg fausten und der Bopparder Spielführer traf 
zum erneuten Ausgleich. Danach entwickelte sich eine spannende Schlussphase 
und Eckerskorn parierte einige Torchancen der Gastgeber. Aber auch Cochem 
wollte den Sieg und bei einem Angriff über M. Rottstock spielte ein Bopparder 
Verteidiger den Ball im Strafraum mit der Hand. Leider sah dies der Unparteiische 
nicht und der Elfmeterpfiff blieb aus. Beide Mannschaften warfen alles in die 
Waagschale und trennten sich am Ende verdientermaßen mit 3:3 Unentschieden.  
Fazit: Nach schwachem Beginn zeigte die Mannschaft die richtige Reaktion, eine 
tolle Einstellung und holte verdient den ersten Auswärtspunkt.  

 
Bericht: Dennis Ahler 

Ssv boppard vs. Spvgg cochem     

 

   
 

 

 
 



 

 

 



 

 
  



 

 
 

 
  



  
 

 

 

   SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   –––   TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   KKKRRREEEIIISSSLLLIIIGGGAAA   ---   AAA   

    
 



 

 
  

  
 
 

 

  

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   777...   SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   KKKLLLAAA   –––   KKKLLL   BBB   

  

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   IIIIII   

 





 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 
 

Spvgg Cochem ï FC Urbar 5:1 (3:1) 
 

Verdienter erster Saisonsieg! 
 
Im zweiten Heimspiel konnte unsere Mannschaft gegen den Konkurrenten aus 

Urbar die richtige Reaktion auf das letzte Spiel zeigen und die ersten Punkte der 

Saison einfahren. Aus kampfbetonten und knappen Bezirksligaduellen sind sich 

beide Mannschaften bestens bekannt und man konnte sich sehr gut auf das Spiel 

einstellen. 

 

So war man von Anfang an das bestimmende Team, präsent in den Zweikämpfen, 

und fest entschlossen das Spiel gewinnen zu wollen. Bereits in der 2. Minute ging 

unser Team durch einen sehenswerten Treffer von Annika Kesseler in Führung. 

Auch nach dem schnellen Ausgleichstreffer in der 5. Minute hatte das Team das 

Spielgeschehen im Griff und konnte sich zahlreiche Torchancen herausspielen. 

Nach Toren von Eva Werner (13.) und Svenja Becker (37.) ging es mit einer 3:1 

Führung in die Halbzeit. 

 

Zum Start der zweiten Halbzeit wurde das Spiel, auch durch die taktische 

Umstellung des Gegners, noch einmal etwas offener, bevor Cochem das Zepter 

wieder übernahm und sich viele hochkarätige Chancen herausspielen konnte. 

Oftmals scheiterte man knapp an der Torhüterin oder am Außennetz. Annika 

Kesseler (72.) und Eva Werner (89.) waren es, die das vierte und fünfte Tor für 

unser Team erzielten. 

 

Insgesamt war es ein deutlicher und in der Höhe auch verdienter Sieg unseres 

Teams. Man ließ im gesamten Spiel kaum Torchancen des Gegners zu und hätte 

selber noch mehr Tore schießen können. Jetzt gilt es unter der Woche weiter hart 

zu arbeiten, das neue System weiter zu verinnerlichen und den Schwung mit ins 

Pokalduell gegen den SV Dörbach zu nehmen. 

Es spielten: 

 

I. Lenz, J. Hammes, L. Thelen, J. Peuckert, A. Schmitz, C. Winkler, N. Thomas, S. 

Becker, J. Bungart, E. Werner, A. Kesseler 

 
Bericht: Carina Winkler  

 

  
 

Frauen Rheinlandliga  ̧bericht Fc  Urbar  

   

 

   



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

GEMEINSAM FÜR#SPORTRHEINLANDPFALZ 
 

Unter diesem Motto veranstaltet der Sportbund Rheinland eine Aktion 

für Mitgliederwerbung. Sei dabei, werde Mitglied in der Spvgg Cochem. 

Unterstütze damit die Vereinsarbeit, insbesondere im Jugendbereich. 

 

#www.spvggcochem.de#e-mail@spvggcochem.de# 

#meinverein#meinestadt#ichbindabei# 

WWWEEERRRDDDEEE   MMMIIITTTGGGLLLIIIEEEDDD   BBBEEEIII   DDDEEERRR   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

     



 
 

 
 

  



 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Knoten ist geplatzt. Endlich der 1. Sieg für unser Frauenteam. 

IMPRESSIONEN SPIEL FC Urbar 

   

     



 

 
 

  



 

 

SpVgg Cochem - SV Ehrang 1:1 (0:1) 
 
Am Sonntag musste sich unser Team gegen den Tabellennachbarn aus 
Trier mit einem Unentschieden abfinden.  
 
Vor dem Spiel war klar, dass man unbedingt die 3 Punkte einfahren 
muss, um sich in der Tabelle etwas abzusetzen und nach den deutli-
chen Niederlagen gegen Fidei und Rengsdorf wieder etwas Selbstbe-
wusstsein zu tanken.  
 
Doch auch in diesem Spiel konnte unser Team insgesamt nicht die Leis-
tung abrufen, die man für einen Sieg gebraucht hätte.  
Der Gegner konnte in der 34. Minute durch einen Kopfballtreffer nach 
Freistoß in Führung gehen. Mit dem Rückstand ging es dann auch in die 
Halbzeitpause, in der der Trainer dann deutliche Worte fand um uns auf 
die zweite Halbzeit einzustimmen.  
 
In der zweiten Spielhälfte gelang es dem Team dann in der Abwehr 
mehr Sicherheit zu finden, jedoch konnte man sich keine klaren Tor-
chancen herausspielen. Nach einem Einwurf konnte Annika Kesseler 
dann in der 87. Minute doch noch das 1:1 erzielen und die Niederlage 
so verhindern.  
 
Trotzdem war allen nach dem Spiel klar, dass das Team sich in den 
nächsten Wochen richtig reinhängen muss, um das trainierte auch im 
Spiel umzusetzen.  
 
Es spielten: 
C. Müller, J. Hammes, L. Thelen (R. Dedenbach), J. Peuckert, A. 
Schmitz, C. Winkler, N. Thomas, R. Schmitz (K. Werner), Annika Kesse-
ler, E. Werner, S. Becker 
 
 
Bericht: Carina Winkler 
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Kürzlich trafen sich auf Anregung des Ausschusses „Öffentlichkeitsarbeit“ der 

Spvgg Cochem interessierte Fans um über die Gründung einer „Fangemeinschaft“ 

Spvgg zu sprechen. Man war sich schnell einig, dieses Projekt anzugehen.  

 

Der Name der Fangruppierung wurde ebenfalls bereits gefunden. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Interesse hat hier mitzuwirken kann sich gerne bei 

 

Jochen Angst (tel.:  016090635951) 

 

oder 

 

Frank Habscheid (tel.: 01757366673) 

 

melden. 

 

 

Diese erteilen gerne weitere Auskünfte. 

Wir würden uns freuen, wenn viele Fans dieses Projekt unterstützen. 

 

 

FFFAAANNN---KKKUUULLLTTTUUURRR   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   
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Für die kalte Jahreszeit 

Jacken ï Mützen ï Schaals 
und vieles mehr 
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SV Dörbach - SpVgg Cochem 3:4 (0:2)  
 
Nach einem Freilos in der ersten Runde des Rheinlandpokals, musste unsere 
Frauenmannschaft in der zweiten Runde zum SV Dörbach anreisen.  
Gegen den Bezirksligisten wollte die Mannschaft unbedingt auf Sieg spielen, 
um die dritte Runde des Pokals zu erreichen. In den ersten Spielminuten 
herrschte Unruhe in den eigenen Reihen, bevor durch einen Handelfmeter die 
Wende eingeläutet wurde (9’ C. Winkler). Den Rest der ersten 45 Minuten war 
Cochem die spielbestimmende Mannschaft, konnte schöne Spielzüge zeigen 
und einige Torchancen, die leider nicht alle genutzt wurden, erspielen. Den-
noch gelang es E. Werner nach einer Flanke aus dem linken Halbfeld den Ball 
zum 0:2 Halbzeitstand einzuköpfen.  
 
Für die zweite Halbzeit nahm man sich weiterhin vor, das Spiel zu bestimmen 
und die erspielten Torchancen besser zu nutzen. Einen in der Halbzeitpause 
von Trainer Kohns gegebenen Tipp an unsere linke Flügelspielerin konnte sie 
direkt umsetzen, sodass durch eine steile Hereingabe eine Gegenspielerin 
keine Chance hatte, als den Ball im eigenen Tor zu versenken (50‘ Minute). 
Musste unsere Ersatztorfrau I. Lenz in der ersten Halbzeit keinen Schuss auf 
ihr Tor vernehmen, so war sie beim Gegentreffer per Fernschuss chancenlos 
(55‘ Minute). Dieser Treffer zum 1:3-Zwischenstand lies die Heimmannschaft 
stärker aufspielen. Gepaart mit individuellen Fehlern in den eigenen Reihen, 
gelang es dem SV Dörbach zwei weitere Tore nachzulegen.  
Standen die Zeichen schon fast auf Verlängerung, gelang es S. Becker in der 
87. Minute mit einem schönen Fernschuss unsere Mannschaft in die dritte 
Runde des Pokals zu bringen (3:4).  
Nach einer sehr guten ersten und einer eher durchwachsenen zweiten Halb-
zeit, heißt es nun die Woche für intensive Trainingseinheiten zu nutzen, um am 
kommenden Sonntag im Auswärtsspiel in Rengsdorf die nächsten Punkte mit 
an die Mosel zu nehmen.  
 
Für die SpVgg spielten:  

I. Lenz - J. Hammes, L. Thelen, A. Kesseler, A. Schmitz - C. Winkler, N. 
Thomas, R. Schmitz (70‘ J. Bungart) - K. Werner (61’ S. Becker), E. Werner, A. 
Kesseler 
   

   
Bericht: Isabel Lenz 
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Unsere zweite Mannschaft 

nach dem Spiel in Boppard. 

 

Kleiner Umtrunk auf dem 

Bopparder Weinfest. 
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